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„Die Ungetrösteten“   

 

Kazuo Ishiguro 

 

   Der berühmte Pianist Ryder ist auf Konzertreise. Bei seiner  

Ankunft im Hotel möchte er sich am liebsten sofort 

zurückziehen, wird aber vom Hotelpagen in Beschlag genommen, 

der ihn um einen ungewöhnlich persönlichen Gefallen bittet. 

Ryder sagt zu und macht daraufhin eine ganze Reihe sonderbarer 

Bekanntschaften, die ihn in tiefe Verwirrung stürzen, lauter 

Ungetröstete, die sich von dem Künstler Hilfe oder gar Erlösung 

erhoffen. Ryder versucht, auf jeden Einzelnen einzugehen und 

merkt zu spät, dass er sich dabei selbst immer mehr abhanden 

kommt. 
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   „Der Stundenzähler“ 

    

Mitch Albom 

 

Was geschieht, wenn die Welt für einen Augenblick zum 

Stillstand kommt? 

 

Lange vor unserer Zeit entdeckte Dor, der sich von Kindheit an 

für Zahlen interessierte, eine Möglichkeit, Stunden zu zählen – 

und erfand damit die erste Uhr der Welt. Als Strafe dafür, dass er 

sich herausnahm, Gottes größtes Geschenk – die Zeit – messen zu 

wollen, wurde er in eine Höhle verbannt, wo er fortan den 

Stimmen lauschen musste, die nach mehr Zeit verlangten. Nach 

einer kleinen Ewigkeit wird Dor nun befreit, doch er hat eine 

letzte Mission: Dor soll zwei Menschen unserer Gegenwart die 

wahre Bedeutung von Zeit lehren. Und so bringt er schließlich für 

einen Augenblick die Welt zum Stillstand. 

„Stille blutet“ 

Ursula Poznanski 

Wenige Worte machen die aufstrebende Wiener 

Nachrichtensprecherin Nadine Just über Nacht berühmt: Vor 

laufender Kamera kündigt sie ihre Ermordung an – zwei Stunden 

später ist sie tot! Ebenso ergeht es dem Blogger Gunther Marzik 

nach einer ganz ähnlich lautenden Ankündigung. Während die 

österreichische Medienwelt kopfsteht, trendet der Hashtag 

#inkürzetot, Nachahmer-Beiträge und Memes fluten das Netz. 

Wie soll die junge Ermittlerin Fina Plank im fünfköpfigen Team 

der Wiener »Mordgruppe« zwischen einer echten Spur, einem 

schlechten Scherz oder schlichtem Fake unterscheiden? 

Schließlich rückt Nadines Ex-Freund Tibor Glaser ins Zentrum 

von Finas Ermittlungen, ein aalglatter Werbefachmann und 

Weiberheld, der verzweifelt seine Unschuld beteuert. 

Während sich die Schlinge um Tibors Hals langsam zuzieht, beobachtet von allen 

unbemerkt ein weiterer Spieler mit Interesse das Geschehen – und bereitet einen 

raffinierten Schachzug vor … 

Wer ist diese geheimnisvolle Stimme aus dem Off, und was sind ihre wahren 

Absichten? 
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„Eine Frage der Chemie“ 

Bonnie Garmus 

Elizabeth Zott ist eine Frau mit dem unverkennbaren 

Auftreten eines Menschen, der nicht durchschnittlich ist 

und es nie sein wird. Doch es ist 1961, und die Frauen 

tragen Hemdblusenkleider und treten Gartenvereinen bei. 

Niemand traut ihnen zu, Chemikerin zu werden. Außer 

Calvin Evans, dem einsamen, brillanten 

Nobelpreiskandidaten, der sich ausgerechnet in Elizabeths 

Verstand verliebt. Aber auch 1961 geht das Leben eigene 

Wege. Und so findet sich eine alleinerziehende Elizabeth 

Zott bald in der TV-Show »Essen um sechs« wieder. Doch 

für sie ist Kochen Chemie. Und Chemie bedeutet 

Veränderung der Zustände ... 

Rezensionen 

»In Elizabeth Zott verliebt man sich total. Sie ist so toll und natürlich dargestellt, 

dass ich sie sogar gegoogelt habe: Die muss es doch wirklich geben, habe ich 

gedacht! Lange habe ich nicht ein so unterhaltendes, witziges und kluges Buch 

gelesen wie dieses.« Elke Heidenreich 

»Jetzt wird es Zeit für ein enthusiastisches Lob: Dieser Debütroman vereinigt 

Tiefgang mit Witz! Ein großer, kluger literarischer Spaß – und ein anrührender 

Familienroman.« Denis Scheck 

»So einen unterhaltsamen und zugleich blitzgescheiten Roman habe ich schon lange 

nicht mehr gelesen!« Kölner Stadt-Anzeiger  

»Klug, charmant und warmherzig. Eine wunderbare Protagonistin, das Thema 

Emanzipation und Selbstbestimmung, tragische Entwicklungen und ein wirklich 

mitreißender Plot.« BuchMarkt Online 


